
FSVV am 02.10.2019:  

      

Anwesend sind Max, Peter, Joshua, Lennart und Florian  

Max moderiert die Sitzung und Max führt Protokoll.  

  

Programm:  

1. Begrüßung 2. Finanzen 2.1. Einführungsveranstaltung 2.2. Anderes  

  

  

1. Begrüßung  

Hallo!  

Wir beginnen unsere Sitzung um 14:20 Uhr. Wir sind beschlussfähig. Die heutige Sitzung wird 

ausschließlich aus einigen Finanzbeschlüssen bestehen, die nicht auf den Vorlesungsbeginn warten 

konnten.  

  

2. Finanzen 2.1. Einführungsveranstaltung  

Die Fachschaft veranstaltet wie jedes Jahr auch dieses Jahr am 11. und 12. Oktober eine 

Einführungsveranstaltung für Erstsemester. Im Rahmen dieser Einführung, wird den neuen 

Studierenden der Einstieg ins Studium erleichtert, die Vernetzung untereinander gefördert, sowie 

das philosophische Seminar und einige Dozierende vorgestellt.  

Für die Vortragenden der Einführung möchten wir gerne kostenlose Getränke bereitstellen, damit 

die Stimme nicht brüchig wird und der Vortragende auch in den letzten Reihen des Raumes noch 

gehört werden kann. Dazu beschließen (4/0/1) wir bis zu 10€ für Wasser für die Vortragenden bei 

der Erstsemestereinführung.  

Für die Helfer der Fachschaft bei der Erstsemestereinführung beschließen (4/0/1) wir bis zu 100€ für 

Pizza für die Verpflegung. Dies ist als Motivation sowie als Dankeschön für die freiwilligen Helfer zu 

sehen, die ohne Entlohnung etliche Stunden ihrer Freizeit in die Organisation dieser Veranstaltung 

stecken. Außerdem dient es einfach dazu, dass Qualität der Vorträge der Einführung aufgrund von 

hungerbedingten Konzentrationsschwächen bei den Vortragenden nicht abnimmt; denn diese haben 

häufig kaum Zeit den Veranstaltungsort zu verlassen.  

Wir beschließen (4/0/1) auch bis zu 60€ für die Druckkosten von Programmheften der 

Erstsemestereinführung. Häufig verlassen Studierende während der Veranstaltung diese und 

kommen später wieder. Deshalb ist eine Aufklärung über den Zeitplan der Veranstaltung 

unabdingbar.  

 

  



Im Rahmen der Einführung bieten einzelne Mitglieder der aktiven Fachschaft auch an, den 

Erstsemestern bei der Stundenplanerstellung zu helfen und weitere Fragen zu klären. Aufgrund der 

geringen Anzahl an Helfern und hohen Anzahl an Erstsemester, gibt es dabei häufig lange 

Wartezeiten. Um diese zu überbrücken, bieten wir den Erstsemestern Kaffee, Tee und Kekse an, die 

die außerdem zu Gesprächen untereinander anregen sollen. Dazu beschließen (4/0/1) wir bis zu 30€ 

für den Erwerb von Keksen, Tee, sowie Materialien für die Kaffeezubereitung.  

Im Rahmen der Einführung verteilen wir auch Ersti-Beutel, die verschiedene Flyer von 

Kulturangeboten in Heidelberg beinhalten und dazu dienen sollen, den Einstieg ins außeruniversitäre 

Studentenleben zu erleichtern.   

Ein Ersti-Beutel bedarf eines Beutels; aus Gründen der Nachhaltigkeit haben wir uns dazu 

entschieden, eine Bibliothekstasche zu benutzen, da diese auch lange nach der Einführung von den 

Studierenden verwendet werden kann, zum funktionieren Studieren beiträgt und ansonsten nur für 

viel Geld bei der Universitätsbibliothek erworben werden kann. Deshalb beschließen (4/0/1) wir bis 

zu 100€ für die Beschaffung von transparenten Permanenttüten, die als Bibliothekstaschen 

verwendet werden können.  

Um die Nachhaltigkeit der Fachschaft zu ermöglichen, werden wir außerdem mit Fachschaftsnamen 

bedruckte Kugelschreiber bestellen und in die Ersti-Beutel zu legen. Dazu beschließen (4/0/1) wir bis 

zu 250€ für eben diese bedruckten Kugelschreiber.  

Im Rahmen unserer Erstsemestereinführung veranstalten wir auch eine Stadtrally für unsere neuen 

Studierenden. Die Stadtrally dient dazu die Stadt Heidelberg und sich untereinander kennenzulernen 

und damit den Studieneinstieg einfacher zu gestalten. Als Antrieb und Motivationsschub für die 

Studierenden möchten wir das gewinnende Team gerne mit einem Preis belohnen. Dazu beschließen 

(4/0/1) wir bis zu 60€ für die Beschaffung von geeigneten Preisen.  

Im Rahmen unserer Erstsemestereinführung veranstalten wir auch eine Kneipentour, um die 

Vernetzung der Erstsemester zu stärken, sowie außeruniversitäre Freizeitmöglichkeiten in 

Heidelberg kennenzulernen. Hierzu beschließen (4/0/1) wir bis zu 100€ für Getränke für diesen 

Anlass, die einerseits dazu führen sollen, dass wirtschaftlich schwächer gestellte Studierende besser 

inkludiert werden, sowie um die Zeit des Ankommens der einzelnen Teilnehmer an der Kneipentour 

zu überdrücken, die meistens über eine halbe Stunde beträgt. Ohne gestellte Getränke, lösten sich 

dann schon große Teile der Gruppe auf, was unserem Ziel der Vernetzung der neuen Erstsemester 

entgegenwirken würde.  

  

2.2. Anderes  

Wir beschließen (5/0/0) bis zu 200€ für die Unterstützung des ScienceSpreaders Symposium, die für 

die Bewirtung von den Vortragenden des Symposiums ausgegeben werden sollen. Die 

ScienceSpreaders Symposien sind studentisch organisierte Symposien, die zumeist 

naturwissenschaftliche Themen aus einem gesellschaftswissenschaftlichen und philosophischen 

Blickwinkel betrachten. Durch die Unterstützung und damit Ermöglichung des Symposiums möchten 

wir den Studierenden der Philosophie die Möglichkeit geben diesen Bereich der angewandten 

Philosophie, der in Heidelberg unterrepräsentiert ist, kennenzulernen und damit das 

außeruniversitäre Bildungsangebot stärken.  

Das Symposium findet dieses Jahr zum dritten Mal statt und wird auch zum dritten Mal von der 

Fachschaft mitfinanziert. Es trägt den Titel „Quo vadis K.I.“ und findet am 09. November ab 12 Uhr 



im KIP statt. Im Anhang findet ihr die eine Tabelle über die restliche Finanzierung des Symposiums 

(ohne die Gelder der Fachschaft). 

Die Fachschaft hat momentan keinen funktionierenden Tacker (Stapler). Dazu beschließen (4/0/1) 

wir bis zu 20€ für ein neues Gerät. Ein Tacker wird häufig benötigt, z.B. um Dokumente abgebbar zu 

gestalten, aber auch um dem hauseigenen Dokumentenchaos entgegen zu wirken.  

  

  

  

Wir schließen unsere Sitzung um 14:49 Uhr.  

_____  

 

 

Anhang: 

 

 


